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Pfarrkirchen ist in der Lage, 85 Prozent 
der örtlichen Kaufkraft zu halten. Aber 
auch Eggenfelden verzeichnet mit  
79 Prozent einen guten Wert.
Die Händler der Stadt Pfarrkirchen 
erzielen Umsätze in Höhe von 226,8 Mio. 

Euro, Eggenfelden (153,5 Mio. Euro) liegt 
auf Platz 2 vor Simbach (80,7 Mio. Euro). 
Im Landkreis Rottal-Inn werden  
690,37 Mio. Euro umgesetzt.
Eggenfelden erzielt den höchsen Wert bei 
der Flächenleistung (3.162 Euro/m²).

Bad Birnbach weist mit 41 Prozent die 
höchsten Streuumsätze im Landkreis 
auf (Anteil der Ausgaben von Touristen, 
Geschäftsreisenden sowie unregelmä-
ßige Einkaufsfahrten an den Handelsu-
msätzen).
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Die wichtigsten Ergebnisse

Die Ausführungen und Grafiken aus diesem Datenblatt basieren auf der Kaufkraftstrom- und Einzelhandelsstrukturanalyse 

2014/15 der IHK Niederbayern. Es zeigt schlagwortartig Auszüge von Handelskennzahlen aus dem Landkreis Rottal-Inn und 

untersetzt die Gesamtbroschüre „Vitale Handelsstandorte“, die die erarbeiteten Ergebnisse aus den Studien 2014/15 und 

2016/17 für den gesamten IHK Bezirk Niederbayern zusammenfasst. Aufgrund der unterschiedlichen Einwohnerzahlen bezie-

hungsweise orts- und städtebaulichen Rahmenbedingungen sowie der Handelsangebotsstrukturen und der daraus 

resultierenden Handelsbedeutung ist ein direkter Vergleich insbesondere zwischen Orten unterschiedlicher Kategorien und 

Ortsgrößenklassen in der Regel nicht empfehlenswert.

Kaufkraft-Eigenbindung in Prozent des Kaufkraft-Volumens

Landkreis
Rottal-Inn



Der Landkreis Rottal-Inn verzeichnet einen 
Gesamtzufluss von 81,1 Mio. Euro. 
Neben vereinzelten anderen bayerischen 
Quellorten stellen die Nachbarlandkreise 
Altötting und Mühldorf einen Gesamtzu-
fluss von 21,8 Mio. Euro dar.
Der oberösterreichische Grenzraum und 
speziell das Innviertel tragen ebenfalls zur 
Steigerung der Kaufkraftströme im Land-
kreis bei (18,6 Mio. Euro).

Aus dem Landkreis Rottal-Inn fließen 
insgesamt 149,1 Mio. Euro in andere 
Einkaufsdestinationen ab.
Zu den Zielen des restlichen Bayern  
(33,1 Mio. Euro) zählen bedingt durch die 
gute Verkehrsanbindung neben dem Land-
kreis Mühldorf am Inn etwa auch München 
und andere vereinzelte oberbayerische 
Ziele. Insgesamt fließen 24 Mio. Euro in den 
E-Commcere ab.
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